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Was ist eine Händedesinfektion?
Unter einer Händedesinfektion versteht man das Einreiben der Hände mit einem Desinfek-
tionsmittel. Dabei werden die auf den Händen befindlichen Erreger, auch multiresistente 
Bakterien, abgetötet.

Wann sollte ich die Hände desinfizieren?
In unserem persönlichen Umfeld außerhalb von Gesundheitseinrichtungen ist das Waschen 
mit Wasser und Seife völlig ausreichend. Dies sollte immer geschehen bei sichtbar ver-
schmutzten Händen, nach der Toilette, vor dem Essen, vor dem Zubereiten von Mahlzeiten 
und nach dem Handhaben von rohem Fleisch, Eiern oder Gemüse.
Sollten Sie zu Hause einen Angehörigen pflegen, sprechen Sie bitte mit Ihrem Hausarzt, ob 
von Fall zu Fall eine Händedesinfektion anzuraten wäre.

Notwendig wird für Sie eine Händedesinfektion als Besucher eines Krankenhaus- 
patienten vor und nach dem Besuch des Patienten: 
Desinfektionsmittel auf die trockenen Hände geben und in der Handinnenfläche, Daumen 
Fingerkuppen und auf dem Handrücken verreiben. Diese Bewegungen 30 Sekunden aus-
führen, da dies die Einwirkzeit ist.

Bitte beachten:
• Während der Einwirkzeit müssen die Hände durch das Desinfektionsmittel nass sein.

• Beim Verreiben die Fingerzwischenräume besonders beachten:

Wenn Sie weitere Fragen zur Händedesinfektion haben, wenden Sie sich bitte an das 
Stationspersonal.

Wie desinfiziere ich meine Hände richtig? Hier finden Sie weitere Informationen:
www.aktion-sauberehaende.de

Liebe Patienten, liebe Besucher!

Daumen Nagelfalz und Fingerkuppen Nagelfalz


